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Der magyariſche Chanvinismus
und die geſchichtlichen Tatſachen

Eine ſtumme aber fieberhafte Erregung hat ſich allmählich
der öſterreichiſchen Bevölkerung bemächtigt die mit Span
nung die Berichte aus Budapeſt lieſt Alſo wird es Ernſt
Seit z Jahren opfert die öſterreichiſche Reichs
hälfte Geld und Ehre den Magyaren um das Reich und
ſein Heer zu erhalten Schon 1867 als die Krone ſich mit
Ungarn auseinanderſetzte ließ eine Stimme im öſter
reichiſchen Reichsrat ſich vernehmen Der Kaiſer hat
Oeſterreich verraten Mit öſterreichiſchem Gelde bezahlte
damals Beuſt die Magyaren Siebzig von hundert Gulden
des Heereserforderniſſes hat die öſterreichiſche Reichshälfte
durch dreißig Jahre gezahlt fünfundſechzig zahlt ſie noch
heute Und ſchließlich ließ ſie auch den Badeniſchen Aus
leich über ſich ergehen obwohl niemand etwas anderes in

ihm ſah als Landespreisgebung gegen Ungarn Und nun
die Frucht dieſer Opfer dieſer Demütigungen

Aber weiter Erinnerungen werden wach die in der
Volksſeele lange geſchlummert Woher dieſes Ungarn Trat
es als ebenbürtige Macht in den öſterreichiſchen Länder
verband Nicht das ruhmreiche Königreich Ungarn von
1526 das die Dynaſtie erheiratet iſt für Oeſterreich das
hiſtoriſche Dieſes hat Zäpolya mit Hilfe der Türkei zer
riſſen ſein Sohn Johann Sigismund zerſtückt Der Nord
und Weſtrand Ungarns allein ward ohne Kampf habs
burgiſch in Ofen aber herrſchte der Halbmond das
Land an der Donau und Theiß war türkiſch und Sieben
bürgen ein vollig losgelöſtes deutſches Fürſtentum Und
die ungariſchen Tributfürſtentümer die partes adnexae
Kroatien Slawonien Dalmatien Bosnien Raſzien Galizien
Lodomerien uſw auf die der Magyare heute noch An
ſpruch macht ſie waren ſtaats und völkerrechtlich von
Ungarn getrennt Das iſt das ſogenannte unabhängige
hiſtoriſche Ungarn Und für dieſes haben die habsburgiſchen
Erblande und das heilige römiſche Reich deutſcher
Nation drei volle Jahrhunderte ihr Gut und Blut ge
opfert Nicht die magyariſchen Banderien die
kaiſerlich deutſchen Heere haben dieſes Land wieder
erobert befreit und geeinigt erbländiſches deutſches und
zum Teil auch päpſtliches Geld hat die Feſtungen Komorn
Temesvar u a gebaut

Nicht mehr Ungarns waren Kroatien und Slawonien
nicht mehr Siebenbürgen nicht die ſpätere Militärgrenze
Wiedergewonnen neuorganiſiert ſind ſie durch Kaiſers
Macht Und der magyariſche Adel von einer magyari
ſchen Nation der plebs war bis ins 19 Jahrhundert nie
die Rede lohnte jede Befreiung mit Empbrung jedes
Blutopfer der Erblande mit politiſchen Gravaminen jede
Geldſendung mit Steuerbefreiungsprivilegien

Und auch das iſt nicht alles Nicht eine Stadt hat der
Magyare gebaut nicht ein Stück Kultur außer
den ſtändiſchen Rechten und Privilegien des Adels hat
der Magyare beigeſteuert Achthundert Jahre beinahe

Siebenunddreißigſter Jahrgang
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ſitzen die deutſchen Siebenbürger Sachſen auf dem Boden
den ſie ſelbſt und allein gerodet ebenſo lange iſt es her
ſeit die Zipſer ihre Bergſtädte gebaut Nach dem Mongolen
ſturm 1241 bevölkert der Arpadenkönig Bela IV die
Oeden mit deutſchen ſlawiſchen und walachiſchen Siedlern
deutſche Einwanderer haben das Banat deutſche
kroatiſche und ſerbiſche die Militärgrenze unter den Pflüg
genommen

Aber Ungarn war ein magyariſcher Staat und magyariſche
Schutzhoheit hat dieſe Kulkurarbeit wenigſtens ermöglicht
Auch das nicht Ungarn war bis 1848 Hungarisa aber
nicht wie heute magyar orszag Erſt auf den Reichstagen
1825 1830 und 1842/44 löſt das Magyariſche die latei
niſche Amtsſprache ab erſt 1843/44 wird der Nicht
adelige beſitzfähig und bis dahin iſt der ungariſche
Adel der populus zum Unterſchiede von der plebs zum
Teil magyariſch zum Teil aber kroatiſch deutſch italieniſch
nach ſeiner Nationalität die Städte aber ſind deutſch in
ihrer großen Mehrzahl Das magyariſche Ungarn kün
digt ſich auf dem Reichstag 1825 an verblutet 1849 bis
1851 und beſteht durch eine Reihe ſeltſamer Glücksfälle ſeit
1867 Bis zu dieſem Heilsjahre der magyariſchen Raſſe
war das Land jenſeits der Leitha zu Zeiten und zum Teile
türkiſche oder öſterreichiſche Provinz zu Zeiten
beherrſcht von italieniſchen polniſchen böhmiſchen und
deutſchen Fürſtengeſchlechtern zu Zeiten auch ein Staat
aber ein polyglotter lateiniſch adminiſtrierter Staat
namens Hungaria nie aber magyar orszag ein mag ya
riſches Reich

Und die jetzt von den Magyaren pomphaft geprieſene
ungariſche Verfaſſung die geprieſene Unabhängig
keit dieſe Lebenslüge der magyariſchen Raſſe die ſie jetzt
als Grund ihrer Selbſtändigkeitsanſprüche gegenüber Oeſter
reich immer und immer wieder anführt Nichts
anderes war ſie als die Summe der Steuerfrei
heiten und Vorrechte der Stände des UngarlandesUnwahr iſt es daß Ungarn bis 1867 eine tonſTineis

nelle nationale Verfaſſung gehabt es hatte bloß
national geſchlechtsloſe Stände unwahr iſt es daß Ungarn
ſich ſelbſt regierte es ſtand in allen wichtigen Belangen
ſeit es vom Hauſe Habshurg beherrſcht wird unter der
gemeinſamen Haus Hoſ und Staatskanzlei etwa
gleich einem Miniſterium des kaiſerlichen Hauſes des Aeußern
und Jnnern unter dem gemeinſamen Hofkriegsrat Kriegs
miniſterium unter einer gemeinſamen Hofkammer Mini
ſterium der Finanzen und des Handels Das Heer
war alle Zeit ein gemein ſam kaiſerliches und das
ungariſche Banderium nichts als ein wertloſes Prunk
ſtück des Adels Dieſer Zuſtand war kein bloß faktiſcher
widerrechtlicher ſondern in ungariſchen von den Ständenangenommenen Geſetzartikeln ſarlegt verfaſſungs
mäßig geſichert Und dieſer Rechtszuſtand erhielt ſeine formelle
Sanktion in der Annahme des öſterreichiſchen Kaiſer
titels im Jahre 1804 der auf das Königreich Ungarn
radiziert und heute noch unzweideutig und unanfechtbar
Ungarn mit umfaßt

Dies die hiſtoriſchen Tatſachen über Ungarns Ver
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hältnis zu Oeſterreich welche durch die magyariſchen Wünſche
Träume und Phraſen nicht verdunkelt werden können
Jhrer beginnt ſich Oeſterreich beginnen ſich die zis
leithaniſchen Nationen wie der Wiener Rudolf Springer
der Nation ſchreibt endlich zu beſinnen Die ſtaunen
erregenden Nachrichten aus Budapeſt fangen an die Ge
müter zu erregen Oeſterreich das 65 Prozent für das
Heer erlegt der größere mächtigere Teil der Monarchie will
dies Heer und votiert eine Rekrutenvermehrung Ungarn die
kleinere Hälfte das vertreten iſt von der mag yariſchen
Hälfte der ungariſchen Hälfte iſt in ſeiner parlamenta
riſchen Mehrheit urſprünglich nicht r Man vergeſſe
nicht die Monarchie zählt 1900 rund 451 Millionen Ein
wohner davon Oeſterreich 26, Ungarn 19,
19 Millionen Ungarn ſind nur 8,8 Millionen Magyaren
und dieſe allein parlamentariſch vertreten Eine kleine
Minderheit dieſer Vertretung die Koſſuthfraktion
nullifiziert durch Obſtruktion den h isleithaniens
diktiert der Monarchie eine neue Wehrverfaſſung und legt
ſo die Axt an die Fundamente der Monarchie Dieſer
wahnwitzige Uebermut von Parlamentariern die ſich durch
ein korruptes Wahlrecht durch ein korruptes Wahlverfahren

es bringt ein Zwanzigſtel der Bevölkerung zur Ver
tretung durch dieſen papiernen Schein und durch den
Dunſt einer durch dreißig Jahre geſteigerten nationalen
Phraſeologie über die realen Tatſachen und Machtfaktoren
hinwegtäuſchen laſſen dieſe Ueberhebung ohne Beiſpiel er
weckt den Ingrimm nicht nur ganz Oeſterreichs ſondernauch der Nationalitäten Ungarns und die Verzweiflung des
Hofes des greiſen Monarchen der Ungarn alles hin
gegeben was ein Monarch einer eben noch unterworfenen
Provinz geben kann Und in dieſer Situation kolportiert
man mit Eifer die glaubwürdige Aeußerung des Thron
folgers Man muß Ungarn zurückerobern Jn dieſer
Situation gibt die Krone noch einmal nach in einer un
erhörten Form und Eile Der deſignierte Miniſterpräſident
Khuen begibt ſich mit kaiſerlicher Vollmacht in die Privat
wohnung Koſſuths und läßt die Rekrutenvermehrung wider
ſtandslos fallen um den Preis daß das alte Kontingent
bewilligt wird Die Fraktion ſagt zu aber im Parlament
ſelbſt zerreißt ſie den Pakt und ſetzt die Obſtruktion fort
Und nun ſtellt ſie die Bewilligung des Rekrutenkontingents
überhaupt die Erneuerung des Wehrgeſetzes unter die Bedingung daß alle r Offizierspoſten mit r
beſetzt und als Kommandoſprache das Magyariſ
geführt werde

Magyariſch aber wird von der zu rekrutierenden Zivil
bevölkerung der mit Ungarn zuſammenhängenden Teile
Kroatien und Slavonien überhaupt nicht her von
der Zivilbevölkerung Ungarns im engeren Sinne inkluſive
des durch einen Staatsſtreich inkorporierten Siebenbürgens
ſprechen es nach der mag yariſchen Zählweiſe auch nur
51,4 Prozent Unter dieſen ſind 4,9 Prozent Juden welche
ſämtlich deutſch und bloße wenn auch begeiſterte Geſchäfts
magyaren ſind 46,5 Prozent der ungariſchen Bevölkerung
zwingen alſo 53,5 Prozent der Ungarn und außerdem
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ſtellung mußten der Direktor und das Publikum auf JolysNachdruck verdoten,

Zie Tierwelt und der Alkohol
Beobachtungen von Bernhard Ohrenberg

Es iſt eine der intereſſanteſten Erſcheinungen im Seelen
leben vieler Tiere daß ſie mit großer Klugheit beſtrebt ſind
ſich den Genuß alkoholhaltiger Getränke zu verſchaffen
nachdem ſie deren erheiternde und anregende Wirkung kennen
gelernt haben

Die von Tierfreunden und Naturforſchern auf dieſem
Gebiete gemachten Beobachtungen beſchränken ſich nicht nur
auf vereinzelte Fälle ſo haben z B die Franzoſen Mairet
und Combenale über ihre geſammelten Erfahrungen in einer
Sitzung der Akademie der Wiſſenſchaften Bericht erſtattet und
ſogar die Befürchtung ausgeſprochen daß einſt auch die Tier
welt durch Alkoholgenuß entarten könne

Es ſoll nachſtehend eine Anzahl als wahr verbürgter Bei
ſpiele mitgeteilt werden die Zeugnis geben von der Neigung
vieler Tiergattungen ſich an Branntwein oder Bier zuerquicken wenn die Gelegenheit dazu geboten iſt

on den intelligenten indiſchen Elefanten weiß man längſt
daß ſie Verehrer aller Spirituoſen ſind und namentlich den
in ihrer r erzeugten Jamaika Rum bevorzugen Er
krankte Elefanten in Zoologiſchen Gärten erhalten mitunter
Branntwein als Medizin dafür haben dieſe klugen Dick
häuter ein gutes Gedächtnis denr es iſt von ihren Wärtern
ſchon mehrfach beobachtet worden daß ſich die ſchlauen Tiere
nur deshalb unter kläglichem Gebahren krankſtellen um den
geliebten Aquavit zu bekommen

Jn einer großen Menagerie die im Wiener Prater auf
eſtellt war hat einſt der Elefant Joly ein Liebling des
ublikums und darſtellender Künſtler folgenden Streich

verübt Die Wärter der Menagerie wollten einen ſcheidenden
Kameraden durch den üblichen Abſchiedstrunk ehren und
hatten in Jolys Abteilung ein Faß Bier beiſeite gelegt was
aber von dem ſchlauen Elefanten bemerkt wurde Als vor
Beginn der Abendvorſtellung das Faß angeſtochen werden
ſollte ſahen die Wärter daß dieſe Mühewaltung der Elefant
bereits erledigt und den ganzen Jnhalt von 29 Litern ge
leert hatte Die Folgen blieben nicht aus Joly produzierte
ſich zuerſt als Komiker und gebärdete ſich ſehk närriſch dann
packte ihn das Heimweh und in der Erinnerung an die
veimiſchen Palmenwälder begann er fürchterlich zu trompeten
bis ihn der Schlaf überwältigte

Kunſtleiſtungen verzichten
Wie bei den Menſchen zeigt ſich auch im Rauſch der

Tiere oft deren wahrer Charakter bekneipte Elefanten
ſind fröhlich und gemütlich während ein gezähmter be
trunkener Bär in Raſerei verfällt wobei ſich die angeborene
Tücke und Wildheit offenbart Nach einem Bericht einer
Rigenſer Zeitung wurde bei einer Bärenjagd in den Wäldern
des ruſſiſchen Gouvernements Grodno vor einigen Jahren
vom Gutsherrn ein junger Bär gefangen und aufgezogen
der im reiferen Alter trotz ſeiner vielen tollen Streiche
der verhätſchelte Liebling aller Schloßbewohner blieb und
frei umherlaufen durfte Die Dienerſchaft hatte Petz an
Schnaps gewöhnt und nahm ihn häufig mit in die Schenke
wo die Bauern ihren Spaß mit ihm trieben Eines Tages
kam Meiſter Braun ganz allein in den Krug und nahm
ſogleich das Fäßchen in Beſchlag aus dem ihm Branntwein
geſchenkt worden war er warf es zu Boden und ſchlug
ungeduldig darauf los um ſich des Jnhalts zu bemächtigen
Der Krüger und ſeine Familie wehrten ihm dieſe Unart
das nahm aber der Bär ſehr übel er ſtreckte den Wirt und
deſſen Sohn mit furchtbaren Tatzenſchlägen zu Boden was
deren Tod zur Folge hatte auch die Frau und die Tochter
des Krügers wurden ſchwer verwundet

Jn einer ungariſchen Schenke machten ſich die Bauern
den Scherz den Tanzbären eines Zigeuners betrunken zu
machen die Folgen waren furchtbar Das erregte Tier
verweigerte den Gehorſam erſchlug in der Wut ſeinen Herrn
und zerriß einen Feldarbeiter

Pferde werden mitunter dadurch an Spirituoſen gewöhnt
daß man ſie bei ſehr anſtrengenden Leiſtungen mit Brot
füttert das von ſtarkem Branntwein durchtränkt iſt

Bei den in früheren Jahren üblichen großen Diſtanz
ritten bekamen die auf das äußerſte erſchöpften Tiere von
ihren Reitern häufig Kognak eingeflößt dieſes Reizmittel iſt
für kurze Zeit wirkſamer als Sporen und Peitſche

Die Pferde von Landärzten der Händlern u a
gehen nur widerwillig an Wirtshäuſern vorüber wo ſie
einmal ſtatt des Waſſers zum Tränken Bier erhielten

Die ſchweren Zugpferde in den großen Brauereien
Londons und New Horks ſollen nach den Angaben des

e Walſh vielfach unverbeſſerliche Gewohnheits
trinker ſein

Jm elſäſſiſchen Dorfe Berndorf ereignete ſich einſt mit
Bei der nächſten Vor dem Schimmel eines Bauern folgende luſtige Geſchichte

Der Bauer findet das Pferd ſpät am Abend lang aus
geſtreckt im Stalle liegen es atmet ſchwer und keuchend
wobei es grunzende Laute ausſtößt Der Knecht ſteht
ratlos bei dem kranken Roß und die alte Magd erklärt mit
Beſtimmtheit der Schimmel ſei verhext aber alle in ſo
ſchwierigem Falle anzuwendenden Beſchwörungsformeln
bleiben erfolglos Am nächſten Morgen iſt der Patient
wieder geſund und wiehert ganz vergnügt leidet aber an
unſtillbarem Durſt Als der Bauer in der Frühe nach dem
Bottich mit gärendem Moſt ſchaut der im offenen Kelter
raum ſteht findet er unverkennbare Spuren von der An
weſenheit ſeines Schimmels und bemerkt zugleich daß die
Quantität des Moſtes erheblich verringert iſt Das Pfen
hatte ſich von der Halfter frei gemacht und den Durſt mi
Moſt gelöſcht die rätſelhafte Krankheit war ein ſchwere
Rauſch geweſen

Jm Wildpark des Fürſten Clary der in Böhmen große
Güter beſitzt befand ſich früher ein ſtattlicher alter Hirſch
der ſehr zahm war und das bayeriſche Bier leidenſchaftlich
liebte Wenn im Förſterhauſe Gäſte waren dann kam auch
der Hirſch herbei und äugte lüſtern auf den ſchäumenden
Bierkrug der ihm entgegen gehalten wurde Es iſt kein
Jägerlatein ſondern eine verbürgte Tatſache daß e ge
hörnte Freund des Gerſtenſaftes eines Tages die große An
zahl von ſiebenundzwanzig Seideln bewältigte

Sehr viele Gewohnheitstrinker findet man unter den
RenommierHunden der Studenten die des Ulkes wegen
ihre vierbeinigen Kameraden abſichtlich zum Trunk verleiten
Das Vier in der Schüſſel unter dem Faß aus dem beim
Kommers verzapft wird iſt für die durſtigen Tiere W
zu verlockend ſie ſchlecken ſo oft daran bis ſie ebenſo be
zecht wie ihre Herren mit dieſen auf die gemeinſame Bude

wackeln tDaß die Affen Alkoholiker ſind darf nicht überraſchen
denn ſchon ihr Trieb den Herrn der a nachzu
ahmen disponiert ſie dazu Es gibt bekanntli Tierfreunde
die ſogar den Affen als Hausgenoſſen dulden troß ſeiner
vielen boshaften Streiche Wenn ſo ein Vierhänder erſt
einmal von ſchwerem ſpaniſchen Wein genaſcht hat indem
er auf dem Frühſtückstiſch die Neige eines Glaſes leerte
dann weiß er auch mit angeborener Schlauheit wie er ſich
dieſen köſtlichen Genuß wieder verſchafft
Von Aſfrikaforſchern wurde berichtet daß manche r
ſtämme die Trunkliebe der Affen benutzen um ſie auf
queme Weiſe zu fangen
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65 Prozent zahlenden Zisleithanien man kann alſo ſagen
der Monarchie nicht eine Welt nicht eine indogermanſſche
Sprache ſondern ein finiſch ugriſches in Europa
völlig iſoliertes Jdiom als militäriſche Ver
handlungsſprache auf

9 Nationalität auch die magyariſche bat das Recht
zu fordern ſo viel ſie will Aber wenn ſie Unerhörtes
auf Koſten anderer fordert wenn es ſich und damit andere
ins Verderben ſtürzt dann muß doch geſtattet ſein zu
fragen was zu fordern noch politiſch und noch klug iſt
Die magyariſche ratt unter Koſſuths Führung handelt
aber in hellem Wahnſinn die öſterreichiſchungariſche
Monarchie iſt ſo zerrütlet daß der magyariſche Fanatismitsmöglicherweiſe im Augenblick ſiegen kann Rber dieſer

Sieg muß der ſchwerſte Schickſalsſchlag werden der die
Magyaren treffen kann Sie haben ja Aehnliches bereits
erlebt im ſchönen Frühling des Jahres 1848 hat der
nachgiebige Kaiſer Ferdinand Ferdinand der Gütige
die ſogenannten Achtundvierziger Geſetze ſanktioniert die
Magyaren hatten ihren unabhängigen Nationalſtaat er
reicht Jm ſelben Augenblick erhoben ſich die Wallachen
und Serben marſchierten die Kroaten unter ihrem
nun zum Nationalhelden gewordenen großen Banus
en und im Herbſte deſſelben Jahres dankte
Ferdinand der Gütige ab und Ungarn ward r Provinz
Ungarns Geſchichte iſt ſeit es unter Habsburg ſteht ein
periodiſcher Zyklus von Sonderſtaat und Provinz geweſen
von Aufſtand und Demütigung von Empörung und tiefem
Fall Die Namen Bocskay Bethlen Gabor Rakoczy
Nadasdy und Frangepani Koſſuth bezeichnen die drama
tiſchen Höhepunkte dieſer Entwicklung und ein Fingerzeig
der Geſchichte iſt es daß Koſſuth des Jüngeren Diktatur
zuſammenfällt mit der Gedenkfeier Rakoczys daß Deak
den die Ungarn ſelbſt den Weiſen der Nation nennen tot
iſt und Apponyi der Schönredner Präſident des
Parlaments

Déaks Werk der Dualismus Oeſterreichs und
Ungarns zerfällt und Apponyi hält nach Koſſuths Sinne
die Gedenkrede für Rakoczy hier demonſtriert die Ge
ſchichte den traurigen Lehrſatz daß Völker ebenſo nichts
lernen und nichts vergeſſen wie einſtmals die Könige

Deutſches Reich
Der Perſonenwechſel im Reichsſchatzamt

Frhr v Thielmann hat wie wir bereits gerüchtweiſe mit
teilten ſeinen Abſchied erhalten Der König von Württemberg
hat ihm das Großkreuz des Friedrichsordens verliehen Wie
beſtimmt verlautet iſt zu ſeinem Nachfolger als Staatsſekretär
des Reichsſchatzamtes der bayeriſche Bundesratsbevoll
mächtigte Frhr von Stengel ernannt worden Man
hat dieſer Ernennung ſeit langem mit Spannuug entgegen
geſehen wenn auch in der letzten Zeit von dem im Reichs
ſchatzamt bevorſtehenden Wechſel nicht mehr viel die Rede war
Aber Frhr v Thielmann hat in der Vertretung ſeines Reſſorts
niemals ſonderlich hervorſtechende Fähigkeiten an den Tag
gelegt die die vor der Tür ſtehende Reichsfinanzreform
dringend erheiſcht Frhr v Thielmann war kein großer
Redner und ſein Temperament prädeſtinierte ihn nicht zu
einem Staatsmann der große Aufgaben im Kampfe mit
mächtigen Widerſtänden du ghzuführen ſtark genug geweſen
wäre Eine ſolche kraftvolle Natur die zugleich es hervor
ragendes finanzpolitiſches Talent ſein muß erfordert aber der
Plan der Reichsfinanzreform zu deſſen Durchführung Frhr
v Stengel in erſter Linie berufen ſein dürfte Frhr v Stengel
war bisher Miniſterialdirektor im bayeriſchen Finanz
miniſterium und ſtellvertretender Bundesratsbevollmächtigter
für Bayern Jm Bundesrat ſcheint er die Aufmerkſam
keit des Grafen Bülow auf ſich gelenkt zu haben
An ihn knüpfen ſich Hoffnungen von großer Trag
weite Namentlich die nichtpreußiſchen Bundesſtaaten am
meiſten gerade die Klein Stagaten ſeufzen ſeit langem ſchwer
unter der ſteigenden Laſt der Beiträge für die Unterzaltung des
Reiches Während früher dieſe ſog Matrikularbeiträge durch
Ueberſchüſſe aus den Reichseinnahmen die den Einzel
ſtaaten vom Reiche überwieſen wurden bei weitem über

troffen wurden den Einzelſtaaten a fo fortwährend Einnahmen
vom Reiche zufloſſen bleiben ſie in den lehten Jahren in immer
ſteigendem Maße dahinter zurück Dadurch iſt in die Finanzen
vieler Bundesſtaaten eine derartige Verwirrung gekommen daß
eine geordnete Wirtſchaſt kaum noch möglich ſchien Der Reichs
verdroſſenheit wurde dadurch Vorſchub geleiſtet ſodaß vom
nationalen Standpunkte die Reſorm nicht minder dringend
erwünſcht iſt Alle Bundesſtaaten voran Sachſen ferner be
ſonders die Thüringiſchen Staaten fordern denn auch im
Vundesrat ſeit langem die Reſorm Nur über das Wie wird
ſich noch unendlicher Streit erheben Es ſcheint unumgänglich
das ganze Syſtem der Matrikularbeiträge und Ueberweiſungen von
Grund ans abzuändern und neue ſelbſtändige Einnahmequellen für
das Reich zu ſchaffen um die ſleigenden Reichsdefizits zu decken
Dabei hatte Miquel bereits einen Plan ausgearbeitet
zwiſchen Ueberweiſungen und Matrikularbeiträgen ein feſtes
Verhältnis zu ſchaffen bei dem ſtets die Bundesſtaaten vom
Reiche noch Zuſchüſſe herausgezahlt erhielten Für den heute
vorliegenden Fall daß das Reich wegen zu hoher eigener Aus
gaben hierzu dauernd nicht mehr imſtande iſt ſollte ein Aus
aleichsfonds geſchaffen werden der beſonders aus je nach
Bedarf erhöhten Aufſchlägen auf die Reichsſtempel und
Verbrauchsabgaben geſpeiſt werden ſollte Heute wird man
damit kaum auskommen wahrſcheinlich zu neuen Reichsſtenern
greifen müſſen All dieſe bedeutſamen und verwickelten Auf
gaben fallen auf die Schultern des Frhrn v Stengel An der
Berliner Börſe war übrigens geſtern das Gerücht verbreitet
daß im Zuſammenhang mit der Reichsfinanzreform außer
Frhrn v Thielmann auch Frhr v Rheinbaben der preu
ßiſche Finanzminiſter amtsmüde und Reichsbankpräſident Koch
zu ſeinem Nachfolger auserſehen ſei Hierüber werden bereits
die nächſten Tage Aufklärung bringen Wr

Politiſches
Endlich einmal hat eine landwirtſchaftliche Korpo

ration offenen Blick in der Kanalfrage an den Tag gelegt
die immer mehr von den Agrarkonſervativen nach ihrer rein
ſachlichen Seite verdunkelt wird Die Oſtpreußiſche Landwirt
ſchaftskammer hat am 15 d M einſtimmig beſchloſſen für
den maſuriſchen Schiffahrtskanal mit Triebwerkskanal
im land wirtſchaftlichen Jntereſſe an zuſtändiger Stelle
warm ein zutreten

Ein weiteres Dementi zu der Hundstagsphantaſie des
Vorwärts über das angebliche Pichelswerder Schloß

projekt bringt die Voſſ Ztg Sie ſchreibt Von Seiten
des Hofmarſchalls v Trotha iſt uns die Mitteilung zu
gegangen daß ihm von einem Projekt eines Schloßbaues
auf der Jnſel Pichelswerder nicht das Geringſte be
kannt ſei die Behanptung daß er der Urheber des angeblichen
Planes iſt iſt alſo aus der Luft gegriffen Frhr von Trotha
iſt übrigens ſeit dem 1 Mai d J nicht mehr Hofmarſchall des
Kaiſers ſondern des Kronprinzen

Heer und Flotte

Ein Beſuch des Kaiſers in Kiel ſteht im An
ſchluß der diLiährigen Marinemanöver bevor Die Poſt
erfährt daß der Monarch vom 11 bis 13 September der
Hafenſtadt einen Beſuch abſtattet um dem an dieſen Tagen vor
der Kieler Föhrde ſtattfindenden diesjährigen Schlußmannöv er
der Herbſtüb un gsflotte beizuwohnen

Der zum Präſes der Artillerie Prüfungs Kommiſſion er
nannte Generalmajor Kehrer bisher Kommandeur der
Feldartillerie Schießſchule hat der Artillerie Prüfungskommiſſionbereits mehrere Jahre als Oberſtleutnant und Oberſt angehört
Er wurde 1889 Major und Kommandeur der zweiten Abteilung
des Heſſiſchen Feld Artillerie Regiments Nr 11 und dann unter
Stellung à la suite des Regiments Lehrer an der Feldartillerie
Schießſchule 1894 zum Oberſtleutnant befördert wurde er mit
Wahrnehmung der Geſchäfte eines Abteilungschefs bei der
Artillerie Prüfungs Kommiſſion beauftragt 1897 Oberſt und
Abteilungschef und darauf Kommandeur des 1 Badiſchen Feld
artillerie Regiments in Karlsruhe Bei Bildung der neuen
Feldartillerie Brigade zum Kommandeur der 29 Brigade bei
Freiburg in Baden ernannt wurde er 1900 zum General
major befördert und 1901 zum Kommandeur der Feldartillerie
Schießſchule ernannt

Wie dem Berl Lok Anz über die angeblich beabſichtigte
Erbauung einer Militärbahn Berlin Kiel von zuſtändiger
Stelle mitgeteilt wird ſind derartige Pläne nirgends er
wogen worden noch liegt überhaupt ein Bedürfnis für
eine ſolche Linie vor

Auf dem Landübungevplatze des 17 Pionierbataillons
in Thorn hat der auf Poſten ſel,ende Pionier Maertens der
2 Ko npagnie den Pionier Hoffmann von der 4 Kompagnie in
der Dunkelheit erſchoſſen Ob Fohrläſſigkeit oder ein
anderer Unfall vorliet wird die eingeleitete Unterfuchung
feſtſtellen

Arbeiterbewegunn
Ueber den Sland der Wurmkrankheiten im Ober

berg amtsbezirk Dortmund die ſo viel Unruhe und
Unzufriedenheit in der Vergarbeiterbevölkerung erzeugt hat
meldet der Reichsanzeiger Bis jetzt iſt die mikroſkopiſche
Unterſuchung der ganzen unterirdiſchen Belegſchaft für 34
Zechen bergpolizeilich auf die noch größere Anzahl der
Gruben von der Verwaltung freiwillig angeordnet worden
Auf den übrigen Gruben findet am 13 Jnli der erlaſſenen
berg polizeilichen Verordnungen zufolge eine Stichprobenunter
ſuchung d h eine mikroſkopiſche Unterſuchung von 20 Prozent
der unterirdiſchen Velegſchaft ſtatt Bezüglich der von den
Blättern gebrachten Berichte über Wurmkrankheiten in Ober
ſchleſien meldet der Reichsanzeiger Die Unterſuchungen
im Juni ergaben bei drei aus Weſtfalen ſtammenden Arbeitern
das Vorhandenſein des Wurms Von dieſen nahmen die zwei
italieniſchen Arbeiter ihre Entlaſſung der dritte konnte als ge
ſund befunden entlaſſen werden

Auskand
Zu den macedoniſchen Wirren

Amtlichen und privaten Meldungen zufolge haben ſich in den
Aufſtandsgebieten der Komitatſchis auch Griechen Serben und
Kutzowalachen ja ſogar Muſelmanen angeſchloſſen Wie amtliche
Berichte beſagen iſt der Hauptgrund ſür die Ohnmacht der
türkiſchen Streitkräfte gegenüber den Komitatſchis der Mangel
an Führung und einheitlicher Leitung

Die bulgariſchen Freunde der acedoniſchen Aufſtands
bewegung wollen in Sofiga folgende Nachrichten erhalten haben
Die Aufſtandsoperationen im Adrianopeler Wilajett haben jetzt
begonnen Die telegraphiſchen Verbindungen in mehreren
Bezirken ſind unterbrochen Die Stadt Waſiliko am Schwarzen
Meer wurde überfallen und das türkiſche Viertel durch
Brand zerſtört Die Kaſernen der Konak und das Tele
graphenamt wurden durch Dynamit zerſtört Der Hafen
kommandant Mehmed Ali und drei Beamte wurden gefangen
genommen mehrere Soldaten getötet Auch verſchiedene
türkiſche Dörfer wurden angezündet Ferner wurde nachts ein
türkiſches Lager bei Klentirnowa überfallen und zerſtört Eine
Abteilung von 60 türkiſchen Soldaten mit zwei Offizieren ſoll
nahe bei Adrianopel gefangen und nach Entwaffnung durch die
Aufſtändiſchen in Freiheit geſetzt worden ſein

Die jüngſt einberufenen Redifshataillone leiſteten diesmal
der Mobilmachungsordre merklich willigere Folge was darauf
zurückzuführen iſt daß unter ihnen Gerüchte umgehen die
macedoniſche Bewegung werde zum Krieg mit Bulgarien führen
Jn vielen Dörfern der Kreiſe Kruſchewa Perlepe Monaſtir
und Ophrida fanden Banden Kämpfe Verfolgungen oder Ueber
fälle aus dem Hinterhalt gegen Truppen ſtatt Die Pforte hat
ſich wegen Ueberlaſſung von Gendarmerieoffizieren an die
belgiſche Regierung gewandt

W

Die Los von Rom Bewegung
Jm Amtsbereich des Wiener Oberkirchenrates ſind

im erſten Halbjahr 1903 2334 Perſones darunter 2019 Katholiken
zum Proteſtantismus übergetreten 510 aus dem Proteſtantismus
ausgeſchieden von denen 425 zum Katholizismus übertraten
Das ergibt für den Proteſtantismus einen Zuwachs von 1824
Perſonen Jm Tſchechiſchen Gebiete hat die Uebertrittsbewegung
in letzter Zeit ebenfalls zugenzmmen Mehrere Prieſter der
Olnitzer Diözeſe haben bei der Kurie gegen den Erzbiſchof
Cohn eine neue Klage überreicht Cohn ließ im Vorjahre ein
Buch acta loquuntur betitelt durch den Pater Poteck ſchreiben
in welchem Cohn verherrlicht wird er hat hierbei gegen die
Vorſchrift der Kirche verſtoßen

Kaiſer Franz Joſef
Jm Geſpräche mit dem Grafen Andraſſy ſagte der Kaiſer am

Sonnabend in Budapeſt über deſſen gutes Ausſehen der Graf
ſeine Freude geäußert hatte mit einer abwehrenden Hand
bewegung Meine Nerven ſind angegriffen ich fühle mich müde
ich bin kfrank

Auch die Schweine verſchmähen den Alkohol nicht in viel
beſuchten Dorfwirtshäuſern werden die Bierreſte ins Spül
faß gegoſſen das dieſen Rüſſeltieren zur Tränke dient und
begierig von ihnen geſchlürft wird ihr Gebahren iſt ſehr
komiſch wenn ſie einen kleinen Rauſch haben

Wer hätte aber dem Jgel zugetraut daß er gern von
ſüßem Likör naſcht und doch iſt dies tatſächlich der Fall
Der Jgel läßt ſich leicht zähmen und wird in der Gefangen
ſchaft ein ganz zutraulicher Geſell Jn manchen Bauern
höfen hält man ihn auf den Kornſpeichern um die Mäuſe
wegzufangen dieſe Pflicht erfüllt das wehrhafte Tierchen
gewiſſeuhafter als manche Hauskatze Sollte der Jgel ſchon
in früherer Zeit für einen Zechbruder gehalten worden ſein
Der Volksmund pflegt von einem Trinker zu ſagen Er
kneipt wie ein Jgel Eine alte niederdeutſche Fabel ſchildert
in ergötzlicher Weiſe den Wettlauf des Jgels mit dem Haſen
und verrät daß der Wettpreis in einem Dukaten und einer
Buddel Branntwein beſtanden hat

Daß Gänſe Hühner Enten ſich an alkoholhaltiger Flüſſig
keit erquicken wenn die Gelegenheit dazu vorhanden iſt be
weiſt u a folgende originelle Verhandlung vor einem
franzöſiſchen Gerichtshofe Ein Geflügelzüchter erhob Klage
gegen ſeinen Nachbar einen Brennereibeſitzer weil dieſer die
abdeſtillierte Fuſſiglei die beim Branntweinbrennen zurück
bleibt und noch Alkohol enthält in den Teich des Ge
ſchädigten leitete Der Kläger behauptete daß ſeit einiger
Zeit ſeine Gänſe und Enten die ſich im Teiche tummelten
aber auch ſämtliche Hühner fortwährend berauſcht ſeien er
brachte als Beweismaterial eine Henne mit der die Richter
ſofort die Betrunkenheit anmerkten Dieſes Huhn verſicherte
der Kläger habe die Schnapsquelle zuerſt entdeckt und dann
ſämtliches Geflügel zum Trunk verleitet das ſich nun ſtets
im Duſel befinde mit Ausnahme der Sonntage wo nicht
gebrannt wurde Aber am Montag tränke das Federvieh
um ſo ausſchweifender dann taumelten die Gänſe und
Enten umher biſſen ſich und ſchliefen am hellen Tage die
Hühner fräßen nur noch höchſt mangelhaft und legten keine
Eier mehr Der Kläger forderte deshalb ngéerigung und
beantragte den Branntweinbrenner wegen Gewerbsſtörung
zu verurteilen

Noch ſei eine drollige Gänſegeſchichte mitgeteilt die man
am Rhein erzählt Eine reiche Bauerntochter verheiratet ſich
nach beendetem Schmauſe bei dem nicht nur Wein ſondern
auch ſtarker ſüßer Branntwein gern wird geht die

nur der Gänſebub muß Haus und Hof hüten
Schlingel betrinkt ſich er vergißt es die Gänſe einzuſperren
legt ſich auf die Ofenbank und ſchläft Die ſtattlichen Gänſe
der Bäuerin marſchieren aus dem Hofe in das Haus und
durch die halb offene Tür in die Stube Der Gänſerich
wittert den ſüßen Schnaps im Faß zerrt mit dem Schnabel
den Zapfen aus dem Spund und der Reſt des Branntweins
läuft in die darunter geſtellte Schüſſel zur Freude der
ſchnatternden Vögel die das ſtarke Getränk begierig ſchlürfen
Am andern Morgen findet die erſchrockene Bäuerin im un
verſchloſſenen Gänſeſtall ihre Lieblinge ſteif und ſtarr auf
dem Stroh liegen ſie glaubt daß die Tiere von der Nach
barin mit der ſie in Feindſchaft lebte vergiftet worden und
ihre Mägde müſſen raſch die Gänſe rupfen bevor ſie kalt
werden denn für die Städter iſt das Fleiſch noch gut
genug Um die Mittagszeit kommt der Gänſebub heulend
ins Haus gerannt und ſchreit Bäuerin es ſpukt
Schaut nur wie die toten gerupften Viecher durch den Hof
watſcheln Die armen nackten Viecher waren wirklich ver

geweſen aber nur durch einen ſchweren Schnaps
rauſch

J die in Gefangenſchaft leben entarten leicht
durch Alkoholgenuß Papchen wird bisweilen heimlich durch
die Dienerſchaft zum Trunk verleitet die ſich an dem drolligen
Schwätzer beluſtigt wenn er bezecht iſt auch bei ihm zeigt
ſich im Rauſch der wahre Charakter denn ſelbſt ein gut er
zogener Papagei wird bösartig und biſſig

Eine Vorliebe für alkoholhaltige Flüſſigkeiten haben
jedoch nicht nur manche Säugetiere und Vögel ſondern ſie
iſt auch bei vielen Jnſekten verbreitet Die von Blume zu
Blume anmutig ſchwebenden Schmetterlinge z B ſind ſehr
begierig auf Alkohol wie die von dem engliſchen Gelehrten
Tutt angeſtellten Verſuche bewieſen haben

n unſeren Laubwäldern bietet ſich im Frühſommer
Gelegenheit darauf bezügliche Beobachtungen zu machen
e Blütezeit des Roggens entſteht in der Rinde der

ichen an manchen Stellen ein Schleimfluß der bald in
Alkoholgärung übergeht dieſe ſchaumartige Maſſe fließtam Stamme dud und lockt durch ihren Geruch eine Menge

verſchiedener Jnſekten an Käfer und Schmetterlinge Hor
en Weſpen und Fliegen mancherlei Art ſchwirren herbei

und berauſchen ſich
Auch bei den Stubenfliegen kann man ſehen daß ſie

ganze Hochzeitsgeſellſchaft ins Wirtshaus zum Tanz die Bier Wein oder Likör entlieber aus Gläſern naſchen

Aber der halten als aus ſolchen in denen ſich eine andere Flüſſigkeit
befindet

Aber nicht nur der Alkohol übt auf manche Tiere einen
unwiderſtehlichen Reiz aus ſondern auch der Tabak und
Opiate

Es iſt ſchon häufig beobachtet worden daß Pferde und
Eſel die perverſe Neigung haben Zigarrenreſte zu ver
zehren Schon mancher Reiteſel in den Alpen hat der Dame
im Sattel einen großen Schreck eingejagt durch den plötz
lichen Seitenſprung den er machte um einen fortgeworfenen
Zigarrenſtummel zu erſchnappen Affen die von Matroſen
aus fernen Ländern in die Heimat gebracht werden lernen
von dieſen das Tabakkauen und priemen leidenſchaftlich
Jn Ländern wo das Opiumrauchen Sitte iſt hat man be
obachtet daß Affen Hunde ja ſogar Katzen denen an
fänglich der Rauch ſehr zuwider iſt von dieſer Leidenſchaft
ergriffen werden Dieſe Tiere ſetzen ſich in unmittelbare
Nähe ihres Herrn ſobald er die Pfeife entzündet und atmen
den Rauch mit Wohlbehagen ein

Von den Gänſen iſt es bekannt daß ſie ſehr gern den
Strunk und die Blätter des Gartenſalats und des wilden
Lattichs ſowie verſchiedener Mohnarten verzehren weil der
in dieſen Pflanzen enthaltene Milchſaft ähnlich auf ſie ein
wirkt wie eine ſchwache Gabe Opium Auf der Weide
ſuchen ſie die Gärſediſtel auf die in großer Menge auf den
Stoppelfeldern von Gerſte und Hafer wächſt und ebenfalls
den leicht berauſchenden Saft enthält

Wie ſchon erwähnt wurde ſprachen die franzöſiſchen Ge
lehrten Mairet und Combenale in der Akademie der Wiſſen
ſchaften die Beſorgnis aus daß in Zukunft auch eine Ent
artung der Tiere durch den Alkohol eintreten könne dieſe
Befürchtung iſt in hohem Grade übertrieben aber es kann
nicht geleugnet werden daß im tieriſchen Organismus ein

Bedürfnis nach Reizmitteln vorhanden iſt
Wir wiſſen daß ſchon in ferner Vorzeit wilde Völker

ſtämme die nicht viel höher als die Tiere ſtanden be
täubende Getränke bereiteten ſelbſt aus giftigen Pflanzen
wie z B den Fliegenpilzen Auffallend iſt auch die Tat
ſache daß gerade die bisher von der Kultur noch ganz
unberührten Volksſtämme dem Branntweingenuß am leiden
ſchaftlichſten ergeben ſind es ſeien als Beiſpiele angeführt
die Neger in Afrika und die Jndianerſtämme Nord
amerikas deren Untergang das Feuerwaſſer beſchleunigte
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Amerikas Simant geren nd
ent Rooſevelt wird da keine Verſtändigung mit denver Führern erreicht wurde in ſeiner Botſchaft an die

Zußerordentliche Kongreßtagung keine beſonderen Maß
nahmen der Finanzgeſetzagebung erwähnen Beiden
Häuſern werden wahrſcheinlich vorlage zugehen und es dürfte

ein Kompromiß zu erwarten ſein Mac Kinley hatte kurz vor
ſeinem Tode eine Erweichung des Hochſchutzzollſyſtems im

ntereſſe engerer We mit den für den amerikaniſchen
ort in Betracht kommenden Staaten angekündigt Präſident

Rooſevelt hat ſich in der Frage im Hintergrund gehalten und
will die Jnitiatlve für die Zollgeſetzgebung nach ſeiner Umfrage
dem Kongreß überlaſſen

Serbien
Der im Finanzminiſterium infolge der Gerüchte von großen

Veruntreunngen eingeſetzte Ausſchuß hat bisher keine
nennenswerten Fehlbeträge feſtgeſtellt Der Ausſchuß
arbeitet gegenwärtig an einer Verbeſſerung der Buchführung
Einführung der doppelten Buchführung wodurch in Zukunft

jeder auch der geringſten Unregelmäßigkeit vorgebeugt
werden ſoll

König Peter
ſtiftete aus Anlaß ſeiner Wahl zum König eine goldene Er
innerungsmedaille welche den männlichen Mitgliedern
der königlichen Familie und den Miniſtern den Mitgliedern
der Nationalverſammlung und allen aktiven Offizieren aus der
Zeit der Wahl Peters zum Könige verliehen wurde

Wie König Peter I von Serbien ſich auf ſeinem Thron ein
lebt ſchildert der Belgrader Berichterſtatter der Daily Mail
in einem längeren Artikel der angeſichts der Verhältniſſe in
Serbien von beſonderem Intereſſe iſt

Der Rote Peter der noch vor kurzem ein Demokrat
ja ſeiner Ueberzeugung nach faſt Sozialiſt war verſteht es einen
Thron einzunehmen und zu regieren ohne zu viel von ſeinen
früheren Grundſätzen zu opfern Peter I iſt König aber er
regiert nicht Er iſt ſehr klug und zeigt ein lebhaftes Jntereſſe
für faſt jeden Verwaltungszweig Er befragt die Miniſter über
die genaueſten Einzelheiten läßt ſie aber frei handeln und ver
ſucht nie ſie in ihren Handlungen zu beeinfluſſen Er präſidiert
jeder Miniſterkonferenz nimmt an den Debatten teil und äußert
rückhaltlos ſeine Meinung läßt die verantwortlichen Miniſter
aber über Fragen der gewöhnlichen Staatsgeſchäfte ſelbſt ent
ſcheiden Ebenſo drückt er keinen Wunſch in Bezug auf Ernen
nungen oder Entlaſſungen aus Alle an den König gerichteten
Briefe von Perſonen die Stellung in öffentlichen Aemtern
ſuchen werden den Abteilungschefs ohne eine Aeußerung des
Königs überwieſen auch die Briefe ſeiner Verwandten Wenig
ſtens 300 Vettern und Baſen des Königs die ſeit Peters Thron
beſteigung ihre Verwandtſchaft mit den Karageorgiewitſch heraus
gefunden und dadurch Anſpruch auf ſchöne Stellungen abgeleitet
haben mußten erfahren daß der König leider die Anſtellungen
ganz in die Hände ſeiner Miniſter gelegt hat Eine andere
gute Eigenſchaft des Königs iſt daß er ſich auf keine Weiſe in
die Parteipolitik miſcht aber er verliert keine Gelegenheit
darauf hinzuweiſen daß die jetzt in Serbien ſo ſcharf geführten
Parteikämpfe nicht zur Wohlfahrt des Landes führen können
Er übt auch keinen direkten Einfluß auf die auswärtige Politik
des Landes aus Sein Privatleben hat ſich ſeit ſeiner Thron
beſteigung kaum geändert Er lebt ebenſo einfach und demo
kratiſch wie in Genf und beobachtet die Hofetikette nur ſo lange
ſie nicht ſeinen demokratiſchen Ueberzeugungen widerſpricht Er
ſteht jeden Morgen um 5 Uhr auf und fährt mit Begleitung eines
Adjutanten in die Umgebung Belgrads Um 7 Uhr kehrt er zurück
und um 8 Uhr vegnnt el Tagesarbeit Zuerſt empfängt er ſeinen
Privatſekretär der ihm ſeine Briefe und die übrige Poſt vor
legt Dann ſtattet der Polizeipräfekt von Belgrad ſeinen Bericht
ab der dem König über alle wichtigen und intereſſanten Vor
kommniſſe innerhalb der Stadt zu unterrichten hat Jhm folgt
der Adjutant der gleichzeitig als Hofmarſchall fungiert und
ſchließlich der Chef des königlichen Haushalts Der letztere muß
täglich Rechnung legen über alles Geld das auf Rechnung der
e ausgegeben worden iſt Der König prüſt jeden Poſten
ſorgfältig Auf ſeine Anregung iſt die doppelte Buchfübrung
im königlichen Haushalt eingeführt worden Um 10 Uhr beſucht
ihn ſein lebenslänglicher Freund Oberſt Marquis de Roſe mit
dem er Privatangelegenheiten beſpricht Der Marquis iſt jetzt
der Gaſt des Königs und war des Königs Schulfreund und
Kriegsgefährte Seitdem er vor ſechs Jahren den franzöſiſchen
Dienſt quittierte iſt er faſt ſtändig mit Peter zuſammengeweſen
Nachher empfängt der König die Miniſter oder andere Perſonen
die eine Audienz nachgeſucht haben oder lieſt die Zeitungen
faſt alle ſerbiſchen und einige deutſche und franzöſiſche Um
1 Uhr wird das Frühſtück ſerviert an dem der Marquis

de Roſe und einige Offiziere des Haushalts teilnehmen Es
beſteht hauptſächlich aus ſerbiſchen und franzöſiſchen Gerichten
Der König trinkt wegen einer inneren Krankbeit die jetzt all
mählich verſchwindet nur Mineralwaſſer Um 1 Uhr zieht er
ſich in ſeine Privatgemächer zurück wo er bis 3 Uhr bleibt und
dann empfängt er wieder den Privatſekretär Manchmal macht
er vor dem Diner um 7 Uhr noch eine Fahrt durch die Stadt
Das Diner dauert ſelten länger als eine Stunde und nachher
lieſt der König meiſt Bücher über finanzielle oder militäriſche
Themen Auch für die Jnduſtrie intereſſiert er ſich ſehr und
er bemüht ſich darum daß fremde Kapitaliſten ihr Geld in
Serbien anlegen Er iſt ein vorzüglicher Schütze hat aber
ſonſt keine beſondere Neigung für einen Sport Peter I wird
gewöhnlich für einen gutmütigen und energiſchen Mann mit
großer Fähigkeit zum Herrſchen und vor allem bewunderns
werter Zähigkeit gehalten

Ein Königsmörder vor dem Forum der Ehrenlegion
Einen der ſerbiſchen Königsmörder denen ſonſt niemand in

Belgrad ein Härchen zu krümmen wagt ſoll nun doch noch die
Nemeſis ereilen Die franzöſiſche Ehrenlegion hat gegen den
Oberſten Maſchin ein Verfahren auf Streichung aus ihrer Liſte
eiſigeleitet Folgendes wird darüber mitgeteilt Oberſt Maſchin
ehemals Adjutant des Königs Alexander von Serbien war im
Jahre 1898 zum Offizier der franzöſiſchen Ehrenlegion deren
Großkreuz König Alexander hatte ernannt worden Vor einigen
Tagen ging dem Ordensrat ein Geſuch um Löſchung des
Namens Maſchin das von vielen ausländiſchen
Legionären unterzeichnet war zu Der Fall wurde unterſucht
und angeordnet daß im Sinne jenes Paragraphen des Statuts
welcher von den ehrenrührigen Handlungen ſpricht ein
Ordensprozeß eingeleitet werden ſoll um feſtzuſtellen ob Oberſt
Maſchin des Mordes ſchuldig ſei

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

O Den ordentlichen Profeſſoren an der vereinigten FriedrichsUniverſität Halle Wittenberg Dr phil Kinſsuer

Dr jur Endemann iſt der Orverliehen worden f Note AdlerOrden 4 Klaſſe

mee S
Wiſſenſchaft Runſt Literatur

K Die Terra Nova, das Erſatzſchiff für die im ſüd
lichen Eismeer feſtgebaltene Discovery, fährt wie aus London
berichtet wird am 27 Auguſt nach Aden ab ſie wird von dem
Kreuzer Minerva ins Schlepptau genommen Am Mittwoch
internahm ſie unter eigenem Dampf eine Verſuchsfahrt auf dem
u und ging einige Meilen in See Es wurde eine gründ

che Prüfung vorgenommen Viceadmiral Pelhall Aldrich war
von ihrem Ausſehen und ihren Fähigkeiten befriedigt Proviant

und Kohlen ſind jetzt eingeſchifft Von Aden an wird die
Terra Nova unter eigenem Dampf nach Hobart Tasmanien

fahren und dort den Morning treffen dort wird der
Proviant übergeben werden Man glaubt daß das ſüdliche Eis
Mitte Dezember erreicht werden wird Bei gutem Erfolg wird
die Discovery über Neuſeeland zurückkehren Anderenfalls
werden der Proviant die perſönlichen Efſekten die wiſſen
ſchaftlichen Berichte Jnſtrumente uſw an Bord des Morning
und der Terra Nova gebracht werden und Kapitän Scott
und die Mannſchaft werden auf dieſen Schiffen zurückkehren
und die Discovery im Eiſe zurücklaſſen

Prinz Ludwig Ferdinand von Bayern wird derEnthüllung des Vagnerdenkmals in Berlin nicht
beiwohnen

Die Stunden Einteilung der im Jahre 1903
vom Verein für wiſſenſchaftliche Ferſalkurſe in
Salzburg zu veranſtaltenden Vorleſungen und
Exkur ſionen geht uns ſoeben zu Der Plan iſt folgender
Prof Dr Wilhelm Meyer Lübke Wien Der Anteil der
Germanen an der Entſtehung der romaniſchen Sprachen und
Literaturen 5ſtündig am 5 und 7 Sept von 7 bis 9 Uhr
früh Prof Dr Theobald Ziegler Straßburg Ueber Univerſitäten
und Univerſitätsſtudium 9ſtündig vom 31 Aug bis 5 Sept
von 9 bis 10 Uhr Prof Dr Arnold v Luſchin Ebengreuth
Graz Gang der Rechtsbildung in Oeſterreich 3ſtündig am

31 Aug und 1 Sept von 10 h bis 12 Uhr Prof Dr Alfred
R v Wretſchko Jnnsbruck Die Entwicklung der Landeshoheit
in Oeſterreich bis zum Tode Maximilians 5ſtündig am

3 und 4 Sept von 10 bis 12 Uhr am 5 Sept von
10 bis 11 Uhr Privatdozent Dr Franz Eulenburg Leipzig
Handelspolitik mit beſonderer Berückſichtigung der gegenwärtigen
Streitfragen 9ſtündig vom 31 Aug bis 5 Sept von bis
6 Uhr Ueber dieſe Vorleſung wird eine beſondere Voranzeige
bei der Quäſtur Mirabellſchloß erhältlich ſein Prof Dr Kurt
Breyſig Berlin Vergleichende europäiſche Sozialgeſchichte
1oſtündig vom 31 Aug bis 4 Sept von 6 bis 8 Uhr abends
Prof Dr Jakob Schipper Wien Altengliſche Humoriſten
5ſtündig vom 7 bis 12 Sept von 9 bis 10 Uhr vormittags
Prof Dr Georg F Knapp Straßburg Geſchichte der öſter
reichiſchen Währung und ihrer Reform 5ſtündig vom 7 bis
12 Sept von 10 bis 11 Uhr Privatdozent Hofrat Dr Max
Burckhard Wien Recht Kunſt und Religion 4ſtündig vom
9 bis 12 Sept von 10 bis 11 Uhr Herr Hofrat Dr Burckhard
beabſichtigt dieſe Vorleſung heuer zu halten behält ſich aber eine
mögliche Verſchiebung auf das nächſte Jahr vor Profeſſor
Dr Werner Sombart Breslau Ueber den Geiſt im Wirtſchafts
leben 5ſtündig vom 7 bis 12 Sept von 11 bis 12 Uhr
Privatdozent Dr Alfred Weber Berlin Probleme der groß
induſtriellen Entwicklung 6ſtündig am 10 und 12 Sept
von 5 bis 6 Uhr am 11 Sept von 5 bis 7 Uhr
Die Vorleſungen finden im Marmor Saale des Mirabell
ſchloſſes im Turnſaale der St Andräſchule und im Zeichen
ſaale der Mädchen Bürgerſchule der St Andräſchule ſtatt Das
ſchwarze Brett auf dem die Hörſäle für die einzelnen Vor
leſungen und etwaige Abänderungen des Stundenplanes werden
bekannt gegeben werden wird ſich in der Einfahrt des
Mirabellſchloſſes die Quäſtur vor dem Aufgange der Miirabell
ſtiege befinden Frühere Jnſkriptionen nimmt aus Gefällig
keit Herr Bankier Spängler in Salzburg entgegen Für die
Jnfkription iſt von allen Teilnehmern eine Einſchreibgebühr
von 1 Krone zu erlegen Ordentliche Hörer können alle Hoch
ſchüler und alle ordentlichen Mitglieder des Vereins für
wiſſenſchaftliche Ferialkurſe Obmann Profeſſor Dr W Meyer
Lübke Wien werden außerordentliche Hörer können alle
außerordentlichen Mitglieder des Vereins für wiſſenſchaftliche
Ferialkurſe werden Ordentliches Vereinsmitglied kann jeder
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mehrere Perſonen überfahren von denen eine ſchwer
zwei andere aber leichter verletzt wurden

Vom Zuge zermalmt Bei Station Vodenrode Südhannover
wurden zwei Bauernfrauen welche die Barriere hinter einem
Güterzug eigenmächtig öffneten von einer entgegenkommenden
Lokomotive zermalmt

Die Defrandationen im Krakaner Handwerkerberein betragen
350,000 Kronen Der Verein iſt ſämilicher Mittel entblößt Jn
der Angelegenheit wurde der Kaufmann Varko ein Schwager
des Direktors Müller verhaftet

Infolge des neuen Hochwafſers ſtehen die noch unter den
Folgen der Juliüberſchwemmüngen leidenden Niederungen inOberſchleſien bei Zawda LangSchichowitz und Thurza wieder
unter Waſſer

Die verſetzte Faprnengrift Ueber eine ganz unglaubliche
Pietätloſigkeit wird der T aus München berichtet Ein
erſt vor zwei Jahren verſtorbener Rentner G L hinterließ
ſeiner Witwe ein ſehr bedeutendes Vermögen als Ulleinerbin
Jn außerordentlich kurzer Zeit hatte die Frau das Vermögen
in Monto Carlo und anderen Spielplätzen in gleichgeſinnter
Geſellſchaft durchgebracht Selbſtmordgedanken kamen nicht zur
Ausführung dagegen wurde der Reſt der Habe verſilbert und
als letztes wurde ſogar die Familiengruft mit Einſchluß
des ſchönen Grabdenkmals unter den Arkaden im Campo Santo
des ſüdlichen Friedhofes für 6000 Mark verkauft Vor einigen
Tagen wurden die Särge enthaltend die Leiche des Mannes
und der erſten 1891 verſtorbenen Gattin bei Nacht heraus
gehoben um im öſtlichen Friedhofe in der Au in einem ein
fachen 25 Mark Grabe die weitere Ruhe zu finden Die
Jnſchrift am Denkmal im Campo Santo wurde entfernt die

telle des jetzigen Begräbniſſes im Auer Friedhofe zeichnet
eine ſchlichte liegende Steintafel Die 6000 Mark wanderten
ſelbſtverſtändlich auch nach Monte Carlo und blieben ebenſo
ſelbſtverſtändlich auch dort ſodaß die einſt reiche Frau aller
Mittel entblößt iſt

Humbertprozeßß Nach der Rede des Verteidigers las am
Sonnabend Thereſe Humbert eine längere Erklärung ab die
darin gipfelt Crawford ſei ein fingierter Name für Reg nier
dem einzigen Unterhändler zwiſchen Bismarck
und Bazaine Nach Eröffnung der Sitzung nimmt der
Verteidiger Romain Daurignacs Heſſe das Wort Er weiſt
auf die völlige Ergebenheit Romains ſeiner Schweſter gegenüber
hin die Mutterſtelle an ihm vertreten habe Als er auf die
Flucht nach Spanien zu ſprechen kommt wirft er dem ehemaligen
franzöſiſchen Botſchafter in Madrid Patenstre ſeine Behauptung
vor die Humberts nicht zu kennen während doch bei den ver
ſiegelten Akten ein Brief Patenstres liege in welchem er ſich
bei Thereſe Humbert für eine Blumenſpende bedankt

Die Erſchöpfung der Korkwälder in Jtalien Die Kork
induſtrie die ein recht bedeutendes Gewerbe darſtellt wird
einen neuen Aufſchwung nehmen nachdem es durch ein neues
Verfahren möglich geworden iſt größere Gegenſtände aus
kleinen Korkbruchſtücken zuſammenzuſetzen Dadurch wird nicht
nur die Herſtellung von ſo großen Geräten ermöglicht wie ſie
aus einem Stück bisher nicht verfertigt werden konnten ſondern
es bietet ſich auch Gelegenheit die Korkabfälle in ganz anderen
Maßen als früher zu verwerten Der letztere Umſtand wird
dadurch beſonders wichtig daß der Kork von Tag zu Tag
teurer wird einmal weil ſich der Bedarf fortgeſetzt ſteigert
andererſeits weil der Gewinn an Rohſtoff abnimmt Früher
war Jtalien ein Hauptlieferant von Kork aber ein
unſinniger Raubbau hat bereits einen großen Teil der
herrlichen Korkfelder vernichtet Der Vandalismus hat ſich

akademiſch Gebildete gegen einen Jahresbeitrag von 2 Kronen
außerordentliches Vereinsmitglied kann jede erwachſene Perſon
gegen einen Jahresbeitrag von 5 Kronen werden Das
Kollegiengeld beträgt für einen 3 bis 6ſtündigen Kurs zwei

Fremdenverkehr in Salzburg übernommen

Vermiſchtes
Moderne Zeitungsbilder Schnell wenn auch nicht richtig iſt

bekanntlich das Hauptprinzip unſerer heutigen mit Bildern ge
ſchmückten General Anzeiger Wenn man das Porträt einer
zur Tagesberühmtheit gewordenen Perſon bringen will und ein
ſolches nicht ſchnell genug beſchaffen kann ſo wird den gut
gläunbigen Leſern einfach das gerade auf Lager befindliche Vild
irgend einer anderen Perſon vorgeſetzt die nun als die be
treffende Tagesgröße gelten muß Wir haben früher wiederholt
ſolche Fälle konſtatiert Heute können wir zwei weitere an
führen Das Schaffhauſer Jntelligenzblatt ſchreibt Vor uns
liegt Nr 6 einer in Berlin erſcheinenden illuſtrierten Wochen
ſchrift die als Gratis Beilage für Tagesblätter gedruckt wird
Sie trägt den Titel Jm Zuge der Zeit Redaktion Druck
und Verlag der Graphia verantwortlich Georg Kempchen
Berlin W Jn dieſer Nummer befindet ſich ein Bild das laut
Unterſchrift die Ueberſchwemmungen in Schleſien dar
ſtellen ſoll wild ſtürmen die gewaltigen Wogen daher und
weiß ſchäumt der ſpritzende Giſcht auf Aber auf den erſten
Blick erkennt jeder Schweizer rechts auf dem Bild das Schloß
Laufen links die Aluminiumfabrik im Hintergrunde die
Rheinbrücke und in der Mitte vorn den Felſen aber nicht
genug im Rheinfallbecken ſind einige ſtürzende Giebelbalken
und ſonſtiges unerkennbares Zeug eingezeichnet um dem
Schwindel die Krone aufzuſetzen Die Redaktion ſchreibt
wörtlich unter das Bild vom Rheinfall Wir bringen an dieſer
Stelle die photographiſche Aufnahme eines Ueber
ſchwemmungsgebietes bei Neiße Jm Hannoverſchen
Volkswillen leſen wir Sobald eine berühmte oder be

rüchtigte Perſönlichkeit genannt wird bringt das hieſige Tage
blatt deren Porträt So wurde in der 4 Beilage der
Nummer 163 des Tageblatts vom 14 Juni 1903 das Bild des
Oberſten Pawlowitſch eines Opfers der Belgrader
KönigsmordAffäre gebracht Dieſes Bild ſcheint man in der
Redaktion des Tageblatts für den Bedarf von Oſſizier
porträts bereit zu halten denn in der 1 Beilage der Nr 221
vom 11 Auguſt 1903 erſcheint dasſelbe Bild auch nicht ein
Strichelchen iſt anders wieder diesmal als das Porträt des
Buren Oberſten Adolf Schiel
Wie alt ſind die deutſchen Profeſſoren Das Durchſchnitts

alter der Profeſſoren an den verſchiedenen Univerſitäten Deutſch
lands Oeſterreichs und der Schweiz iſt von Dr E Eulenburg
berechnet worden Die Statiſtik erſtreckt ſich auf faſt 1500 Hoch
ſchullehrer die während des Winters 1901/02 im Lehramt waren
Es hat ſich für dieſe Zeit ein allgemeines mittleres Alter von
53,4 Jahren ergeben während die entſprechende Zahl vor
10 Jahren 51,5 betrug Zwiſchen den verſchiedenen Fakultäten
finden ſich nur geringe Unterſchiede Für 200 Profeſſoren der
Theologie war das Durchſchnittsalter 54,2 für 226 Profeſſoren
der Rechte genau dasſelbe für 259 Proſeſſoren der Medizin
54,8 Die älteſten Profeſſoren ſind in Berlin München und
Leipzig zu finden die jüngſten in Bonn Heidelberg Wien und
Straßburg Jünger als 30 Jahre waren nur zwei Profeſſoren
beide von der juriſtiſchen Fakultät Etwa 4 v H der Pro
feſſoren lehrten noch im Alter von mehr als 70 Jahren was in
Oeſterreich wie in den ruſſiſchen Oſtſee Provinzen geſetzlich
unterſagt iſt Dr Eulenburg tritt dafür ein daß in Deutſchland
eine Altersgrenze von 65 Jahren für einen freiwilligen Rück
tritt und eine ſolche von 70 Jahren für den unbedingten ein
geſührt werde

Ein ſchwerer Antomobilunfall wird aus Kiel gemeldet Auf
der Landſtraße bei Haſtede wurden von einem Automobil

Kronen für einen S bis 10ſtündigen Kurs 4 Kronen Die zu gewinnen
Regelung aller Wohnungs Angelegenheiten hat der Verein für

nicht auf eine übermäßige Ausnutzung der Rinde beſchränkt
ſondern in manchen Provinzen wie in Kalabrien hat man die
ganzen Bäume abgehauen und in Holzkohle verwandelt Anders
wo hat man ſie gefällt um ihren reichen Gehalt an Pottaſche

Außer in Jtalien finden ſich größere Beſtände
von Korkwäldern noch in Spanien und Portugal in Frankreich
in Algier und Tunis Jn Kleinqſien fehlen ſie ganz in Griechen
land und der europäiſchen Türkei ſind ſie nur ſpärlich vor
bhanden obgleich das Klima ihrem Wachstum günſtig zu ſein
ſcheint Die Oberfläche die von den Korkwäldern in dieſen
Ländern heute noch bedeckt iſt wird in Portugal auf 300,000 ha
geſchätzt in Spanien auf 250,000 in Algier auf 280,000 und in
Jtalien nur noch auf 80,000 ha Während Spanien jetzt noch
jährlich 328,000 Zentner Kork liefert iſt die Erzeugung
Jtaliens auf 40,000 heruntergegangen und die Ausfuhr
beträgt kanm noch 1 Million Mark gegen 25 Millionen
Mark für Spanien Ueberhaupt iſt die Korkgewinnung
jetzt nur noch auf Sizilien und Sardinien einiger
maßen ertragreich während die großen Korkwälder in Kalabrien
faſt vernichtet ſind Daß man dieſen Raubbanu nicht verhindert
hat iſt wie die Köln Ztg ausführt um ſo unbegreiflicher
als die Korkeichen leicht ein Alter von 200 Jahren erreichen
und während ihres Lebens mindeſtens je 18 Zentner Kork
liefern Sie ſind von ihrem 30 Jahr an verwertbar und geben
alle ſieben Jahre eine Ernte Wie ſich die Verhältniſſe geändert
haben geht u a daraus hervor daß England vor 75 Johren
ſeinen Korkbedarf noch ganz aus Jtalien decken konnte ſich
aber längſt nach anderen Lieferanten hat umſehen
müſſen Trotzdem geht die Zerſtörung der Korkwälder
in Jtalien immer weiter ihren Weg und niemand ſcheint
daran zu denken ihr Einhalt zu tun noch weniger daran die
Anlage neuer Forſten zu verſuchen Dabei hat Jtalien das
günſtigſte Klima für die Korkeiche die namentlich auf dem
vulkaniſchen Boden der Halbinſel das vorzüglichſte Wachstum
finden würde

Ediſons neueſte Erſindung iſt eine brauchbare phono
graphiſche Schreibmaſchine Seine Erfindung beſteht in
einem Jnſtrumentenpaar deſſen eines das Diktat aufnimmt das
andere das Diktierte zur Kontrolle wiederholt und ſchreibt
Die Schreibmaſchine wäre damit Ediſons Ueberzeugung
nach überwunden und erſetzt um ſo mebr als dieſe

vepgre Erfindung die Arbeit von acht Stenotypiſten
erſetzen ſoll

G
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